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Bergheim
aktuell

Herr Schweizer und Herr Speth  
fertigen gerne Ihre neuen digitalen Passbilder 

direkt in der Verwaltungsgemeinschaft an!

Ab 1. Mai 2025 
sind analog 

gefertigte Bilder nicht 
mehr zulässig –

Digitale Passbilder für Ihre Dokumente 
können direkt in der Verwaltungsgemein-
schaft Neuburg aufgenommen werden 

oder von einem 
zertifizierten Fotografen! 

Details auf Seite 6
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SERVICEBLOCK
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag – Freitag .........................................  08.00 – 12.00 Uhr
Mittwochs zusätzlich .................................. 14.00 – 18.00 Uhr

Bitte nutzen Sie weiterhin digitale Kommunikationswege, wie Te-
lefon, E-Mail oder den Onlineauftritt „Mit der Maus ins Rathaus“, 
www.vg-neuburg.de. Falls Sie Erledigungen in der Verwaltungs-
gemeinschaft Neuburg a. d. Donau außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten zu tätigen haben, können Sie auf Anfrage beim je-
weiligen Sachgebiet einen individuellen Termin vereinbaren.
Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau
Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg
Zentrale: 08431/6719 – 0
E-Mail: verwaltung@vg-neuburg.de

• Ansprechpartner der Verwaltung:
Bürgerbüro/Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung/
Steueramt
Herr Schweizer, Zimmer 1..................................08431/6719 – 10
schweizer@vg-neuburg.de
Herr Speth, Zimmer 1........................................08431/6719 – 20
speth.a@vg-neuburg.de

Gemeinschaftsvorsitzender/Bürgermeister
1.Bgm Bergheim, Herr Gensberger, Zimmer 2 ..0160/97919258
buergermeister@gemeinde-bergheim.de
1.Bgm.in Rohrenfels, Frau Heckl, Zimmer 5 ........0171/6411357
buergermeister@rohrenfels.de
2.Bgm Rohrenfels, Herr Helmut Hartmann.............08431/45495
3.Bgm Rohrenfels, Herr Rupert Omasreiter
E-Mail: rupert.omasreiter@gmx.de

Geschäftsstellenleitung
Herr Gößl, Zimmer 3..........................................08431/6719 – 11
goessl@vg-neuburg.de

Bauamt/Niederschlagswasser/Beiträge
Frau Rottmeir, Zimmer 7....................................08431/6719 – 18
rottmeir@vg-neuburg.de
Frau Köhler, Zimmer 7.......................................08431/6719 – 19
koehler@vg-neuburg.de

Kämmerei/Verbesserungsbeiträge
Frau Graf, Zimmer 8..........................................08431/6719 – 12
graf@vg-neuburg.de

Kassenverwaltung/Buchhaltung/Personal
Frau Wolf, Zimmer 8..........................................08431/6719 – 17
wolf@vg-neuburg.de
Frau Nalepa, Zimmer 8......................................08431/6719 – 17
nalepa@vg-neuburg.de

Kindergarten/Kassenverwaltung
Frau Speth, Zimmer 9 .......................................08431/6719 – 14
speth@vg-neuburg.de

Kommunale Einrichtungen/Friedhof/Bauhof
Frau Wenger, Zimmer 9, (Mi-Fr).........................08431/6719 – 13
wenger@vg-neuburg.de

Archiv/Mitteilungsblatt
Frau Wallesch, Zimmer 2...................................08431/6719 – 15
wallesch@vg-neuburg.de

Bauhof Rohrenfels ........................................  08431/6467421

Kommunale Verkehrsüberwachung
Zimmer 10, Di, 09:30 – 11.00 Uhr.......................08431/6719 – 16
verkehr@vg-neuburg.de

Viele Behördengänge können Sie auch online erledigen unter
www.vg.neuburg.de, Mit der Maus ins Rathaus

• Wissenswertes über die Gemeinde Bergheim
1.Bürgermeister Tobias Gensberger...................0160/97919258
2. Bürgermeisterin Claudia Heinzmann..............01573/5209520
3. Bürgermeister Albert Zeller..............................08431/618233
Gemeindezentrum Bergheim
Schulstr. 9
86673 Bergheim
E-Mail: buergermeister@gmeinde-bergheim.de
Sprechstunden des 1. Bürgermeisters:
Nur nach Voranmeldung, Tel.: 0160/97919258

• Öffentliche Einrichtungen
Grundschule Bergheim.........................  Tel.: 08431/430614
Bergheimer Weg 1.....................................   Fax: 08431/44332
86673 Unterstall
E-Mail: verwaltung@gs-bergheim.de

Kindergarten St Mauritius.......................... Tel: 08431/48455
Schulstr. 9 ½
E-Mail: kiga@gemeinde-bergheim.de
86673 Bergheim
Kindergartenreferentin:............................... Tel: 08431/6471457
Steffi Sauerlacher
E-Mail: steffi_sauerlacher@web.de

Gemeindebücherei Bergheim................... Tel: 08431/618995
Öffnungszeiten:
Sonntag 11:00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 18:00 – 19.00 Uhr

Bauhof...............................................................0170/9029542

Wichtige Rufnummern
Polizei .................................................................................. 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ....................................  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .......................................  116 117
Giftnotruf München .................................................. 089-19240
E.ON Bayern Störungsmeldung ................... 09 41-28 00 33 66
DSLmobil ........................................................  09090-99798-0
Pflege Stützpunkt .............................................. 08431-580366
Landkreisbetriebe Müllentsorgung .......................  08431-612-0
Landratsamt ..........................................................  08431-57-0

Impressum

Mitteilungsblatt Gemeinde Bergheim
Erscheinungsweise: monatlich jeweils freitags zum Monats-
ende. Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbrei-
tungsgebietes

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Bergheim, 
Tobias Gensberger, Tilly-Park 1a, 86633 Neuburg a.d.Donau 
oder die jeweilige Vertretung im Amt.

Gesamtherstellung: ITmedia GmbH, 
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Druck:
�Schmidl & Rotaplan Druck GmbH, 
Hofer Straße 1, 93057 Regensburg�



3Nr. 4/2025� Bergheim

SERVICEBLOCK

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblatt Bergheim erscheint am

Freitag, 30. Mai 2025
Anzeigenschluss ist am

Freitag, 23. Mai 2025

Ihr Medienberater hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter:

Stephan Behr
Tel.: 08 41 / 88 543-266, E-Mail: stephan.behr@inmedia-online.de

Abgabeschluss
für die nächste Ausgabe:

Freitag, der 23.05.2025 um 10.00 Uhr

Brückentag
Die Verwaltungsgemeinschaft Neuburg ist 
am 02.05.2025 geschlossen! (Brückentag)

Abfuhrtermine für Restmülltonnen
Bio (wöchentlich): 
26.04./03.05./09.05./16.05./23.05./31.05.2025
RMT (14-tägig): 
26.04./09.05./23.05.2025
RMT (vierwöchig, straßenabhängig): 
26.04./23.05.2025 oder 09.05.2025
Die Müllgefäße müssen ab 7 Uhr gut sichtbar mit ge-
schlossenem Deckel am Straßenrand zur Leerung bereit-
stehen. Wertstoffhof Bergheim - Fährenweg
Öffnungszeiten: Jeden Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Bauschutt
Freimenge nur für private Haushalte bis max. 50 Liter

Baum- und Strauchschnitt
Annahme von sortenreinem Baum- und Strauchschnitt von  
Privathaushalten bis max. 3 Kubikmeter kostenlos

Übrige Gartenabfälle
Freimenge nur für private Haushalte 1 Kubikmeter

Sperrmüll und Elektronikschrott
Kostenlose Abgabe in haushaltsüblichen Mengen

Abfuhrtermine Gelbe Tonne
Da die Termine für die Abfuhr der Gelben Tonne von Straße zu 
Straße unterschiedlich sind, können wir leider keine detaillier-
ten Angaben machen. Für Anmeldungen und Fragen zur „Gel-
ben Tonne“ ist ausschließlich die Fa. Friedrich Hofmann Be-
triebsgesellschaft mbh & Co. KG unter der Tel.: 0800 /1004 
337 zuständig. Einen ausführlichen Tourenplan finden Sie unter 
www.landkreisbetriebe.de oder bei den Landkreisbetrieben 
unter Tel.: 08431/612-0.

25.04.	� Rathaus-Apotheke, Gaimersheim, Untere Marktstr. 5

26.04.	� Apotheke am Schrannenplatz, ND, Schrannenplatz 208

27.04.	� Apotheke der Barmherzigen Brüder, ND, Bahnhofstr. B 107

28.04.	� Donaumoos-Apotheke, Karlshuld, Ingolstädter Str. 12

29.04.	� Schwalbanger-Apotheke, ND, Am Schwalbanger 1

30.04.	� Birken-Apotheke, Karlshuld, Augsburger Str. 5

01.05.	� Ostend-Apotheke, ND, Sudetenlandstr. 47

02.05.	� Apotheke der Barmherzigen Brüder, ND, Bahnhofstr. B 107

03.05.	 Ostend-Apotheke, ND, Sudetenlandstr. 47

04.05.	� easy-Apotheke Neuburg an der, ND, Am Südpark 7

05.05.	 Marien-Apotheke, ND, Schmidstr. 132

06.05.	� Michael-Apotheke, IN, St.-Michael-Str. 5

07.05	 Christophorus-Apotheke, IN, Goethestr. 115

08.05.	�� Ostend-Apotheke, ND, Sudetenlandstr. 47

09.05.	� Donau-Apotheke, ND, Neuhofstr. 243

10.05.	�� Apotheke am Adlmannsberg, Wettstetten, Ziegelberg 2

11.05.	� Donau-Apotheke, ND, Neuhofstr. 243

12.05.	� Apotheke am Westpark, IN, Am Westpark 6

13.05.	� Theresien-Apotheke, IN, Theresienstr. 16

14.05.	� Marien-Apotheke, IN, Kupferstr. 1

15.05.	� easy-Apotheke Neuburg an der, ND, Am Südpark 7

16.05.	� St. Pius-Apotheke, IN, Ettinger Str. 25

17.05.	� Stadtapotheke, IN, Am Stein 2

18.05.	� St. Pius-Apotheke, IN, Ettinger Str. 25

19.05.	� Elisen-Apotheke, Nassenfels, Im Strassfeld 4

20.05.	� Elisen-Apotheke, ND, Ingolstädterstr. 16

21.05.	� Hollis-Apotheke, IN, Krumenauerstr. 38-44

22.05.	� Regenbogen-Apotheke, IN, Berliner Str. 17

23.05.	� Donaumoos-Apotheke, Karlshuld, Ingolstädter Str. 12

24.05.	� Marien-Apotheke, ND, Schmidstr. 132	�

25.05.	� Birken-Apotheke, Karlshuld, Augsburger Str. 5

26.05.	� Vital-Apotheke, IN, Barthlgasserstr. 33
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Wichtige Termine

Wissenswertes über die Gemeinde

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 
28.04.2025 statt. Den Sitzungsort bitte an den gemeindli-
chen Tafeln einsehen!

Energiesprechstunde
Der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen bietet zusam-
men mit dem Verein Energie effizient einsetzen e.V. und 
dem Verbraucher Service Bayern im Katholischen Deut-
schen Frauenbund e.V. (KDFB) kostenfreie Energiesprech-
stunden an. 
Im Gespräch mit einem nachweislich qualifizierten Energieberater 
aus dem Landkreis erhalten Bürgerinnen und Bürger zu allen 
Energiethemen rund um ihr bestehendes oder geplantes Wohn-
objekt eine Beratung. Dabei werden die Verbraucher über Däm-
mung, Photovoltaik, Batteriespeicher, Stromverbrauch sowie über 
die Erneuerung der Heizungsanlage und Heiztechnik und über 
Förderungen informiert. Die Beratung dauert 45 Minuten und er-
folgt neutral und individuell.
Die Beratungstermine finden im Landratsamt in Neuburg, in der 
Volkshochschule in Schrobenhausen und im Bürgerhaus in Burg-
heim statt. Für eine zielgerichtete und individuell angepasste Be-
ratung empfiehlt es sich, Gebäudepläne, Verbrauchsdaten und 
Fotos zu den Terminen mitzubringen. Speziell für das Thema Pho-
tovoltaik können Bürgerinnen und Bürger das Solarpotenzial ihres 
Hauses über das Solarpotenzialkataster https://www.solare-stadt.
de/neuburg-schrobenhausen/ in Erfahrung bringen.
Neben den Energiesprechstunden bieten die Energieberater zu-
sätzlich eine Vor-Ort-Beratung bei privaten Haus- oder Woh-
nungseigentümern an. Diese kostet 30 Euro und ist empfehlens-
wert, wenn man sich vor Ort zu unterschiedlichen Themenberei-
chen wie Geräteausstattung, Überprüfung oder Erneuerung der 
Heizungsanlage, Beurteilung der Gebäudehülle, Einsatz erneuer-
barer Energien sowie Sparpotentiale beraten lassen möchte.
Eine Terminreservierung erfolgt über die Klimaschutzma-
nagerin des Landkreises Theresa Dehmel unter der Tele-
fonnummer 08431/57-893 oder den VerbraucherService, 
Telefon 0841/95159990. Die Anfrage kann auch online un-
ter dem oben angegebenen Link oder per E-Mail an klima-
schutz@neuburg-schrobenhausen.de erfolgen.
 
Nächste Termine:
06.05.2025:	  �Landratsamt ND-SOB, Platz der Deut-

schen Einheit 1, Neuburg, Raum 114
07.05. und 21.05.2025:	� VHS Schrobenhausen, Lenbachstr. 22, 

SOB

Behördensprechtag Denkmalpflege
Nächster Termin: 04.06.2025 
Falls aktuelle Fragen auftauchen bzw. eine Ortsbesichtigung ge-
wünscht wird, teilen Sie dies bitte dem Landratsamt, Herr Kaes, 

Tel.: 08431-57257, rechtzeitig, jedoch spätestens zwei Wochen 
vor dem Sprechtag-Termin, mit.
Wir bitten um Beachtung, dass der Termin immer unter 
Vorbehalt der aktuellen Lage stattfindet!

Hospizverein – Termine
Tel.: 08431/4364061

April 2025
Mo 28.04. 17.00-18.00 Heilsame  

Geschichten
SOB Caritaszentrum, 
Bartengasse 6

Mai 2025
Sa 03.05. 14.00-17.00 Kinder-Trauergruppe ND + SOB

Mo 05.05. 18.00-19.30 AGUS Gruppe SOB Caritaszentrum, Bart-
engasse 6

Di 06.05. 18.00-19.30 AGUS Gruppe ND, Münchener Str. 15, 
Fürstgartencenter 2. OG

Do 08.05. 18.30-20.30 Letzte Hilfe Kurs 
VHS-ND

ND, Münchener Str. 15, 
Fürstgartencenter 2. OG

Mi 14.05. 15.00-17.00 Lebenscafé ND, Münchener Str. 15, 
Fürstgartencenter 2. OG

Mi 14.05. 18.00-20.00 Spieleabend 
Trauernde

SOB Caritaszentrum, Bart-
engasse 6

Do 15.05. 18.30-20.30 Letzte Hilfe Kurs, Teil 2 
VHS-ND

ND, Münchener Str. 15, 
Fürstgartencenter 2. OG

Mo 26.05. 17.00-18.00 Heilsame Geschichten ND, Gartenspaziergang

Informationen der Verwaltung

Unerlaubte Grüngutablagerungen
Leider kommt es immer wieder zu unerlaubten Ablagerungen von 
Grüngut auf Gemeindegrund. Niemand, auch nicht die Gemein-
de, ist darüber erfreut, wenn auf dem eigenen Grundstück Abfall 
abgelagert wird. Unabhängig davon, dass das unerlaubte Abla-
gern von Abfall zumindest eine Ordnungswidrigkeit darstellt, ist es 
darüber hinaus auch ärgerlich, da das Entfernen und Entsorgen 
der Gemeinde Kosten verursacht, die somit von der Allgemeinheit 
getragen werden müssen. Wir appellieren daher an das Ver-
ständnis und die Vernunft der Verursacher!
Entsorgen Sie bitte Ihren Baum- und Strauchschnitt, sowie Grün-
gut ordnungsgemäß über die Entsorgungsstellen der Landkreis-
betriebe Neuburg-Schrobenhausen!
Bei Unklarheiten über die Entsorgung einzelner Abfall-
gruppen können Sie sich jederzeit auf der Homepage der 
Landkreisbetriebe Neuburg-Schrobenhausen (www.land-
kreisbetriebe.de) oder unter Tel.: 08431/612-0 informieren. 
Sollten Sie Beobachtungen zu illegalen Abfallablagerungen ma-
chen, dann teilen Sie dies bitte der Gemeinde (Tel.: 08431/6719-
0) oder direkt der Polizei mit.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung zum Schutz des 
Landschaftsbildes und unserer Umwelt!

Reisedokumente noch gültig?
Bald beginnt die Reisezeit!
Prüfen Sie bitte die Gültigkeit ihrer (Reise-) Dokumente!



5Nr. 4/2025� Bergheim

Freie Bauplätze in der Gemeinde 
Die Gemeinde Bergheim veräußert Bauplätze in folgenden Bau-
gebieten:

Luckerberg II + III.............................. 2 Bauplätze im Sozial-Modell
Luckerberg II....................................... 1 Bauplatz im Freien Modell
Luckerberg III..........................................2 Mehrfamilienhausplätze
Trauberg II......................................... 4 Bauplätze im Sozial-Modell

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen auf der Homepage 
der Gemeinde Bergheim unter www.gemeinde-bergheim.de.

Anmeldung von Veranstaltungen
Feste und sonstige Veranstaltungen müssen spätestens 14 Tage 
vor dem geplanten Termin angemeldet werden, da diese von 
uns auch an das Landratsamt, Polizei usw. weitergemeldet wer-
den müssen. Die Anmeldung muss mit dem ausgefüllten Formu-
lar erfolgen, für Rückfragen steht Ihnen Herr Schweizer  
(Tel.: 08431/6719-10) oder Herr Speth (Tel.: 08431/6719-20) zur 
Verfügung.

Bauanträge ab 1. Januar 2025:
Einführung des digitalen Bauantragsverfahrens im Land-
ratsamt Neuburg-Schrobenhausen
Mit der Einführung des digitalen Bauantragsverfahrens durch das 
Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen ändert sich einiges für 
die Bauherren:
Ab dem 1. Januar 2025 müssen die meisten Bauanträge statt bei 
den Gemeinden nun beim Landratsamt Neuburg-Schrobenhau-
sen eingereicht werden. Welche Änderungen dies genau sind und 
ob Ihr Bauantrag betroffen ist, erläutern wir ausführlich in diesem 
Artikel.
Ab dem 1. Januar 2025 haben Sie die Möglichkeit, Anträge und 
Unterlagen zu bau- und abgrabungsrechtlichen Verfahren digital 
beim Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen einzureichen. Das 
bedeutet, dass Sie dann über einen entsprechenden Link (veröf-
fentlicht auf der Homepage des Landratsamts Neuburg-Schro-
benhausen) die Unterlagen hochladen und direkt papierlos an 
das Landratsamt übermitteln können. 
Die Anträge können allerdings auch weiterhin in Papierform ein-
gereicht werden, dann genügt allerdings eine Ausfertigung (statt 
bisher drei).
Die Einreichung der Anträge auf Baugenehmigung und weitere 
bauordnungsrechtliche Verfahren erfolgt ab 1. Januar 2025 direkt 
beim Landratsamt (einfach in Papierform oder online über den 
entsprechenden Link).
Einzige Ausnahmen sind folgende Anträge, hier erfolgt die An-
tragstellung wie bisher in Papierform über die Gemeinde:

	➝ Bauanträge/Abgrabungsanträge im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren

	➝ Isolierte Ausnahmen, Befreiungen oder Abweichung von 
örtlichen Bauvorschriften

	➝ Anzeigen zur Beseitigung

Wichtig für Sie: Die Einreichung der Bauanträge per E-Mail (z.B. 
als PDF) an das Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen ist nicht 
möglich. Die Übersendung per E-Mail stellt keine wirksame An-
tragstellung dar.

Zusammengefasst nochmal im Überblick:

Entweder oder

-Bauantrag

-Abgrabungsantrag

NEU: Online über den Link

https://neuburg-

schrobenhausen.de/index.php?La=1&object

=tx,3453.35243.1&kuo=2&sub=0

NEU: In Papierform (einfach)

An das Landratsamt

Neuburg-Schrobenhausen

Für Auskünfte oder Fragen zur neuen Antragstellung steht Ihnen 
Frau Reiner vom Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen unter 
Tel.: 08431/57-309 gerne zur Verfügung. Sie können selbstver-
ständlich auch im Bauamt der Gemeinde bei Frau Köhler (Tel.: 
08431/6719-19) oder bei Frau Rottmeir (Tel.: 08431/6719-18) 
nachfragen.

Entweder oder

Für Auskünfte oder Fragen zur neuen Antragstellung steht Ihnen Frau Reiner vom

Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen unter Tel. 08431/57-309 gerne zur Verfügung. Sie

können selbstverständlich auch im Bauamt der Gemeinde bei Frau Köhler (Tel. 08431/6719-

19) oder bei Frau Rottmeir (Tel. 08431/6719-18) nachfragen.

-Genehmigungsfreistellung

-Isolierte Ausnahmen, Befreiungen, Abweichung

-Anzeigen zur Beseitigung

WIE BISHER: In Papierform

(einfach)

An die Gemeinde

NEU: Online über den Link

https://neuburg-

schrobenhausen.de/index.php?La=1&object

=tx,3453.35243.1&kuo=2&sub=0

2

8

Sozialmodell

330 €/m²
10

1

1

Freies Modell

440 €/m²

KUB-Bauplatz

21

KUB-Bauplatz

gegen Höchstgebot,

mind. 495 €/m²

26

27a

5

Sozialmodell

330 €/m²

7

3

2

1

Sozialmodell

330 €/m²

Mehrfamilienhaus

gegen Höchstgebot,

mind. 500 €/m²
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Beitragserhebung für Kanalherstellungs-
beiträge
Erhebung von Kanalherstellungsbeiträgen
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinde Bergheim möchte 
Sie allgemein über das Entstehen der Beitragsschuld für die ge-
meindlichen Kanalherstellungsbeiträge informieren. Die einmalige 
Beitragsschuld entsteht, sobald das Grundstück an die Wasser-
versorgungs- bzw. Entwässerungseinrichtung angeschlossen 
werden kann oder bereits ist. Ein erneuter Beitrag wird erhoben, 
wenn die Fläche des Grundstücks vergrößert wird (Zumessung) 
oder eine Veränderung der Bebauung (Anbau eines Wintergar-
tens, Ausbau des Dachgeschosses) bzw. der Nutzung des 
Grundstücks vorgenommen wird. In diesen Fällen entsteht die 
Beitragsschuld mit dem Abschluss der Maßnahme. Sollte für 
Baumaßnahmen keine bauaufsichtliche Genehmigung vorliegen, 
sind die Beitragsschuldner verpflichtet, diese Änderungen der 
Gemeinde Bergheim zeitnah anzuzeigen.
Ein entsprechendes Formular dazu finden Sie auf der gemeindli-
chen Internetseite unter „Mit der Maus ins Rathaus“ ➝ Formulare 
➝ Erklärung zum Ausbau eines Dachgeschosses.
Nachträglicher Ausbau des Dachgeschosses oder ähnli-
che bauliche Veränderungen
Da bei einem nachträglichen Ausbau des Dachgeschosses oft-
mals keine Baugenehmigung erforderlich ist, erhält die Gemeinde 
Bergheim in der Regel keine Kenntnis und kann die anfallenden 
Beiträge für die entstehenden Geschossflächenmehrungen nicht 
festsetzen.
Die Fertigstellung eines Dachgeschossausbaus ist der Gemeinde 
Bergheim unverzüglich mitzuteilen, auch wenn die Fertigstellung 
schon längere Zeit zurückliegt. Ein zusätzlicher Beitrag entsteht 
auch im Falle einer Nutzungsänderung eines bisher beitragsfrei-
en Gebäudes (z. B. Scheune, Lagerhalle, etc.) oder Gebäude-
teils, soweit infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzungen 
der Beitragsfreiheit entfallen (z. B. Einbau eines Aufenthaltsrau-
mes in eine Scheune oder Umbau einer Scheune zu einem 
Wohnhaus, o. ä.). Auch ein nachträglicher Anbau eines Winter-
gartens oder eine geschlossene Veranda lösen einen zusätzli-
chen Beitrag aus.Ein entsprechendes Formular dazu finden Sie 
auf der gemeindlichen Internetseite unter „Mit der Maus ins Rat-
haus“ ➝ Formulare ➝ Erklärung zum Ausbau eines Dachge-
schosses.

Mitteilung der iKommZ Mittlere Donau: 
Digitale Passbilder – Lösungen für die 
neue Gesetzeslage ab dem 1. Mai 2025
Die iKommZ Mittlere Donau hat 
sich neben zahlreichen anderen 
Themen auch intensiv mit der 
neuen Gesetzeslage zu digitalen 
Passbildern beschäftigt. Der Ge-
setzgeber hat festgelegt, dass 
ab dem 1. Mai 2025 analog ge-
fertigte Bilder nicht mehr zuläs-
sig sind. Um den Bürgerinnen 
und Bürgern eine reibungslose 
Umsetzung dieser neuen Rege-
lungen zu ermöglichen, stehen 
verschiedene Lösungen zur Ver-
fügung:

1. Digitale Passbilder von zertifizierten Fotografen
Eine Möglichkeit ist die Erstellung eines digitalen Passbildes durch 
Fotografen des Fotohändlerverbunds Ringfoto. Ringfoto gewähr-
leistet nachweislich die Einhaltung der geforderten gesetzlichen 
Standards, die es ermöglichen, digitale Passbilder anzubieten.

Es ist davon auszugehen, dass zukünftig immer mehr Fotografen 
und Anbieter diese Dienstleistung anbieten werden, da die Nach-
frage steigt. Auch Drogeriemärkte können und werden diese Leis-
tung in ihr Portfolio aufnehmen und den Bürgerinnen und Bürgern 
weitere bequeme Möglichkeiten bieten, digitale Passbilder erstel-
len zu lassen. 
2. Biometric Go – Die mobile Lösung mit BSI-Zertifizierung  
Biometric Go ist eine innovative Lösung, die vom Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) zertifiziert wurde. Hier-
bei werden die Passbilder vor Ort in der Verwaltungsge-
meinschaft aufgenommen und direkt in das Arbeitsma-
nagement der Verwaltung aufgenommen. Die Kosten für 
Bürgerinnen und Bürger belaufen sich auf 6 Euro pro Bild.

Die iKommZ Mittlere Donau hat die Gemeinden dabei unterstützt, 
die passende Lösung für ihre Bedürfnisse zu finden und die neu-
en Anforderungen erfolgreich umzusetzen. Für weitere Informatio-
nen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Ihr Sebastian Glener, Vorstand iKommZ Mittlere Donau

Fällige Steuern und Gebühren
Am 01.05.2025 sind die Friedhofsunterhaltungsgebühren 
sowie die Hundesteuer und am 15.05.2025 sind die Grund- 
und Gewerbesteuer sowie das Niederschlagswasser zur 
Zahlung fällig.

Gebührenpflichtige, die der Gemeinde keine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben, werden um pünktliche Zahlung gebeten, da 
sonst Mahngebühren und Säumniszuschläge anfallen.

Ferienprogramm 2025 
Auch heuer organisieren die Gemeinden Bergheim 
und Rohrenfels wieder gemeinsam ein Ferienpro-
gramm! 
Hierzu benötigen wir wieder die Unterstützung von 
Vereinen, Gruppen, Gemeinderäten oder auch von engagierten Mit-
bürgern/-innen die Aktionen anbieten.
Interessierte, die bereit sind sich an diesem Programm aktiv zu be-
teiligen, bitten wir sich bis zum 07.05.2025 in der VG bei Frau Speth 
(Tel.: 08431 6719-14, E-Mail: speth@vg-neuburg.de) zu melden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Haben Sie etwas verloren? 
Fundsachen online einsehen!
Wenn Sie etwas verloren haben, können Sie auf 
der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft 
Neuburg recherchieren, ob Ihr verlorener Gegen-
stand in unserem Fundus zu finden ist. Sie gehen 
folgendermaßen vor:

- www.vg-neuburg.de
- Startseite
- Mit der Maus ins Rathaus
- Fundsachen online
- weiter
- Suche eingeben, bzw. betreffenden Button anklicken
- alle weiteren Fragen beantworten

Wenn Sie etwas gefunden haben, geben sie dies bitte in der Ver-
waltungsgemeinschaft Neuburg a.d. Donau ab, unter der Angabe 
von Fundort und Datum.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermelde-
amt der Verwaltungsgemeinschaft, Tel.: 08431/6719-10 
oder 08431/6719-20.
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Information des Zweckverband zur Was-
serversorgung der Heimberg-Gruppe 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung möchte alle Grundstücks-
eigentümer darauf hinweisen, dass nicht oder selten benutzte Was-
serhähne und –leitungen regelmäßig gespült werden sollen. Dies gilt 
ebenfalls bei längerer Abwesenheit durch Urlaub oder andere Anläs-
se. Durch das Spülen können schädliche und giftige Bakterien rest-
los entfernt werden und stellen somit kein Gesundheitsrisiko da.  

Grundsteuer - Verkauf während des Jahres
Wer sein Grundstück im Laufe des Jahres verkauft, zahlt trotz-
dem die Grundsteuer für das ganze Jahr.
Die Veräußerung wirkt sich erst zum 1. Januar des nächsten Jah-
res steuerlich aus. Eine davon abweichende Vereinbarung im 
Kaufvertrag hat nur privatrechtliche Bedeutung für die Verrech-
nung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und dem neuen 
Eigentümer. Sie berührt die Zahlungspflicht des bisherigen 
Grundstückseigentümers (Verkauf) gegenüber der Gemeinde 
nicht. Solange keine Umschreibung durch das Finanzamt erfolgt, 
bleibt der bisherige Eigentümer auch Zahlungspflichtiger.
Eine Bearbeitung durch das Finanzamt dauert im Regelfall meh-
rere Monate nach der Beurkundung.

Hausnummern müssen erkennbar sein!
Das Auffinden von Hausnummern bereitet den Feuerwehren, aber 
auch den Einsatzkräften von Polizei und Rettungsdiensten immer 
wieder Probleme und führt zu einer Verzögerung bei der Hilfeleis-
tung. In jedem Fall kann das verzögerte Auffinden einer Einsatz-
stelle auf Grund einer nicht deutlich angebrachten Hausnumme-
rierung Leben kosten oder hohen Sachschaden nach sich ziehen. 
Deshalb sollte es im Interesse aller sein, dass die Einsatzkräfte die 
Hausnummernschilder von der öffentlichen Verkehrsfläche aus 
eindeutig und schnell erkennen bzw. finden können. Dies gilt vor 
allem bei Nacht oder schlechter Sicht. Wir bitten alle Hauseigen-
tümer, darauf zu achten, dass die Hausnummern gut sichtbar an-
gebracht und von Bewuchs freigehalten wird.

Lärmbelästigung bei Haus- und  
Gartenarbeiten
Der Betrieb von motorbetriebenen Gartengeräten, insbesondere 
von Laubbläsern und Rasenmähern führt wegen der damit ver-
bundenen Geräuschentwicklung oft zu Nachbarschaftsstreitigkei-
ten. Nehmen Sie bei Ihrer Gartenarbeit bitte Rücksicht auf Ihre 
Mitbürger. Die 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im-
missionsschutz-gesetzes (Geräte- und Maschinenlärmschutz-ver-
ordnung - 32. BlmSchV) enthält in Abschnitt 3 die Betriebsrege-
lung für 57 unterschiedliche Geräte- und Hydraulikhämmer-, über 
Bau- und Reinigungsfahrzeuge, darunter Transportbetonmischer 
und Kehrmaschinen, bis hin zu Landschafts- und Gartengeräten, 
wie Kettensägen, Laubbläsern und Rasenmähern. Eine Zusam-
menfassung aus der „Geräte- und Maschinenschutzverordnung - 
32. BIMSchV” des bayerischen Umweltministeriums finden Sie 
unter folgender Internetadresse:
https://www.gesetze-im-internet.de/bimschv_32/
BJNR347810002.html.
Betriebszeiten für Geräte:
An Werktagen zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr sowie ganztägig 
an Sonn- und Feiertagen ist der Betrieb aller motorenbetriebenen 
Gartengeräte sowie weiterer, vielfach verwendeter Geräte verbo-
ten. Zusätzliche Einschränkungen gibt es für Geräte ohne EG-Um-
weltzeichen (mehr als 88 dB): Ihr Betrieb ist nur an Werktagen von 
09.00 Uhr – 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr zulässig.

Reinhaltung und Reinigung der  
öffentlichen Straßen
Im Gemeindegebiet kommt es vermehrt zur Missachtung der 
Pflichten zur Reinigung der öffentlichen Straßen und Gehwege. 
Wir verweisen auf § 5 der gemeindlichen Straßenreinigungsver-
ordnung:
§ 5 Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungs-
pflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger (…) die öffentlichen 
Straßen (…) zu reinigen. Sie ha-
ben dabei die Gehwege, die 
gemeinsamen Geh- und Rad-
wege, die Radwege und die in-
nerhalb der Reinigungsflächen 
befindlichen Teile der Fahrbah-
nen (einschließlich der Park-
streifen) nach Bedarf
a)� zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen Unrat zu 

entfernen (soweit eine Entsorgung in üblichen Hausmülltonnen 
für Biomüll, Papier oder Restmüll oder in Wertstoffcontainern 
möglich ist); Eentsprechendes gilt für die Entfernung von Unrat 
auf den Grünstreifen. Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei 
Laubfall, soweit durch das Laub – insbesondere bei feuchter 
Witterung – die Situation als verkehrsgefährdend einzustufen ist, 
ebenfalls durchzuführen.

b)� von Gras und Unkraut sowie Moos und Anflug von sonstigen 
Pflanzen zu befreien, soweit es aus Ritzen und Rissen im Stra-
ßenkörper wächst.

c)� insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter, die 
Abflussrinnen und Kanaleinläufe freizumachen, (…) liegen.

Wir appellieren daher an Sie, die dringende Reinigung der 
Straßen- und Gehwegflächen durchzuführen.
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 Information über das FFH-Artenmonitoring 
von 2025 bis 2028 

 

Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet die Mitglied-
staaten der Europäischen Union, den Erhaltungszustand der besonders 
schutzwürdigen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw. II 
und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem Interesse zu überwachen (Moni-
toring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs 
Jahre einen Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse dieses Monitorings inte-
griert. Die Europäische Kommission bewertet auf der Grundlage dieser Be-
richte die Fortschritte bei der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele. 

Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungszustand der Le-
bensräume, Tier- und Pflanzenarten in Deutschland über ein Stichprobenver-
fahren zu ermitteln und zu dokumentieren. Das Monitoring der Insekten-, 
Pflanzen-, Amphibien und Reptilienarten erfolgt in Bayern an festen Stichpro-
benflächen, die jetzt turnusmäßig wieder untersucht werden müssen. Die Pro-
beflächen können sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten lie-
gen. 

In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens eine Probeflä-
che einer oder mehrerer der genannten Artengruppen. Diese Probefläche soll 
im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt von April 2025 bis Ok-
tober 2028 begangen und bewertet werden. Die Untersuchungen haben kei-
nerlei Konsequenzen für die Grundeigentümer und Nutzungsberechtigten und 
führen auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke. 

Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten des Offenlands 
ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. Für Wald-Lebensraumtypen und 
manche Arten ist die Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
zuständig. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbehörde beim zu-
ständigen Landratsamt bzw. bei der kreisfreien Stadt zur Verfügung. 
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Rentensprechtage und Rentenanträge
Ab sofort können wieder für alle Rentensprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd Termine ge-
bucht werden.
Alle Beratungstermine – also auch die Termine für die Renten-
sprechtage – werden ausschließlich über das kostenlose Service-
telefon der Deutschern Rentenversicherung vergeben:
Tel.-Nr. 0800-1000-480-15 (Terminvergabe Mo. bis Do. 7.30 – 
18.00 Uhr, Fr. 07.30 – 15.30 Uhr)
Rentenanträge werden von den Versichertenberatern auf-
genommen. Für die Gemeinde stehen folgende Berater zur 
Verfügung:

- �Frau Anita Fröde, Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Tel.: 08431/38708

- �Herr Bernhard Peterke, Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd 
Tel.: 08252/89283, Mobil: 0171/7724020

- �Herr Christian Heckmann, Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd 
Tel.: 08433/928462 (ab 17 Uhr) E-Mail: christianheckmann@web.de

Die Versichertenberater stehen im Landkreis Neuburg Schroben-
hausen kostenlos für eine persönliche Beratung zur Verfügung. 
Bitte vereinbaren Sie die Beratungstermine mit den Versicherten-
beratern telefonisch, dazu halten Sie bitte die Versicherungsnum-
mer bereit.
 

Defekte Straßenlampen melden!
Wenn Sie in der Gemeinde Bergheim mit Ortsteilen eine defekte 
Straßenlampe bemerken, dann melden Sie bitte diese – unter An-
gabe der Brennstellennummer!– unverzüglich der Verwaltungsge-
meinschaft Neuburg (Tel.: 08431-671913), damit wir es an E.ON 
weitermelden können. Die Brennstellennummer ist durch einen 
Aufkleber auf der Straßenlampe ersichtlich. 

Staatliche Ehrung für Heimatforscher
Prof. Dr. Ludwig Hartmann aus Unterstall, der sich seit vielen 
Jahren mit der Geschichte seines Heimatdorfes beschäftigt, wurde 
nun für seine Mitarbeit an der Erhaltung der bayerischen Dialekte, 
eine Ehrennadel der Bayerischen Akademie der Wissenschaften ver-

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzug vom 24.03.2025
10. Änderung des Flächennutzungsplan "Bergheim Süd II": 
Beratung und Beschluss der eingegangenen Stellungnah-
men und Feststellungsbeschluss
Der Gemeinderat Bergheim hat in seiner Sitzung vom 30.03.2020 
die 10. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Land-
schaftsplan zur Ausweisung von Misch- und Gewerbeflächen im Re-
gelverfahren beschlossen.
In der Sitzung vom 04.10.2021 wurde der Entwurf für die erste Aus-
legung gebilligt. Dieser wurde im Zeitraum von 03.11.2021 bis 
06.12.2021 in der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ausgelegt. In 
der Sitzung vom 24.01.2022 wurden die eingegangenen Stellung-
nahmen abgewogen. In der Sitzung vom 22.01.2024 wurde der 
überarbeitete Entwurf gebilligt und die öffentliche Auslegung be-
schlossen. Die öffentliche Auslegung erfolgte im Zeitraum von 
04.03.2024 bis 03.04.2024. Im gleichen Zeitraum wurden auch die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gehört. Die 
Stellungnahmen wurden in der Sitzung vom 22.04.2024 abgewogen 
und der Feststellungsbeschluss gefasst. Aufgrund eines Verfahrens-
fehlers wurde in der Sitzung vom 27.01.2025 der Feststellungsbe-
schluss vom 22.04.2024 aufgehoben und die erneute Durchführung 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung beschlossen. Diese 
wurde im Zeitraum von 07.02.2025 bis 09.03.2025 durchgeführt.
Der Gemeinderat Bergheim stellt gemäß § 5 Baugesetzbuch 

liehen. Er hat dazu in einer speziellen Arbeit auch die grammatikali-
schen Unterschiede zwischen dem früheren Unterstaller Dialekt und 
der deutschen Schriftsprache dokumentiert.
Ludwig Hartmann sagt dazu: Unsere Dialekte sind für den bayeri-
schen Staat von großer Bedeutung, weil sie als hohes Kulturgut gel-
ten. Sprache ist der Anfang jeder Kultur; ohne Sprache geht nichts. 
Auch Geschichte lässt sich daraus erkennen. Es ist wahrscheinlich 
nur wenigen Einwohnern unserer Gemeinde bekannt, dass genau 
unsere drei Dörfer dabei einen besonderen Platz einnehmen. Hier 
treffen vier Sprachräume aufeinander. Wir sind der südwestlichste 
Punkt der nordbayerischen Sprache, also auch die westliche Ecke 
der Oberpfalz. Schon in Joshofen und Baring ist der Einfluss des mit-
telbayrischen Dialektes zu hören. Und weiter westlich davon beginnt 
eine Mischzone der fränkischen und schwäbischen Sprachformen. 
Diese Unterschiede existieren seit mehr als tausend Jahren und blie-
ben immer stabil. Sie lassen so auch erkennen, wie die Besiedlung 
unseres Raumes nach Abzug der Römer durch die verschiedenen 
bayerischen Volksstämme während des Mittelalters ablief.
Heute lösen sich allmählich die Grenzen auf. Hauptursachen da-
für sind der Verlust des bäuerlichen Kulturgutes, der Anschluss 
an den Ingolstädter Wirtschaftsraum, sowie Fernsehen und Ra-
dio. Auch die Sprache unserer drei Dörfer, obwohl mehr als tau-
send Jahre alt, wird nun leider langsam verschwinden. 
Denen, die an Geschichte interessiert sind, darf aber gesagt wer-
den: Zweihundert Jahre lang hat man unsere Heimat dem Bezirk 
Schwaben zugeordnet. Unsere Vorfahren haben dem widerstan-
den und sind sprachlich keine Schwaben geworden. Jetzt gehö-
ren wir plötzlich zu Oberbayern. Aber niemand sollte meinen, 
dass er nun auch oberbayerisch reden müsste, weil das vielleicht 
besser klingt. Denn wer heute noch seinen Dialekt spricht, „redt 
net gscheart daher”, sondern zeigt die Bindung an das tausend-
jährige Kulturgut seines Dorfes. 
Die Gemeinde Bergheim gratuliert Herrn Prof. Dr. Ludwig 
Hartmann zur Verleihung der Ehrennadel der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften – Ihre Verdienste für unsere 
Gemeinde sind von unschätzbarem Wert!
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(BauGB) die vom Planungsbüro WipflerPLAN, Pfaffenhofen, ausge-
arbeitete 10. Änderung des Flächennutzungsplanes mit der dazuge-
hörigen Begründung einschließlich Umweltbericht in der Fassung 
vom 24.03.2025 fest.
Die Verwaltung wird beauftragt, die 10. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Bergheim dem Landratsamt Neuburg-
Schrobenhausen gemäß § 6 BauGB zur Genehmigung vorzulegen 
und die Genehmigung ortsüblich gemäß § 10 BauGB bekannt zu 
machen.

Beratung und Beschluss über den Antrag der Fa. Anumar auf 
Ausweisung von Flächen für Freiflächen-PV-Anlagen
Bei der Gemeinde ging ein Antrag der Fa. Anumar auf Ausweisung 
von Flächen für Freiflächen-PV-Anlagen in Bergheim ein. Das Vorha-
ben wurde anhand des Kriterienkatalogs der Gemeinde Bergheim 
durch die Fa. Anumar geprüft. 
Das Vorhaben hat eine Gesamtfläche von 9,68 ha und betrifft die 
Grundstücke FlNrn. 648, 649 und 589, Gemarkung Bergheim.
Folgende Kollisionen mit dem Kriterienkatalog bestehen:
Zu 3. Pufferzone:
Durch das Grundstück FlNr. 649, Gemarkung Bergheim wird die 
Pufferzone von 350 m um 4 m unterschritten. Die Entfernung be-
trägt 346 m. Alle weiteren Grundstücke halten die Pufferzone ein.
Zu 4. Bodenbonität:
Das Grundstück FlNr. 589, Gemarkung Bergheim weist eine Acker-
zahl zwischen 74 und 77 auf. Dies liegt über der geforderten Höchst-
Ackerzahl von 50.
Die Grundstücke FlNrn. 648 und 649, Gemarkung Bergheim sind 
stärker durchmischt. Es ergibt sich eine ca. 6.000 m² große Teilflä-
che aus dem Grundstück FlNr. 648, Gemarkung Bergheim, dass die 
Vorgabe mit einer Ackerzahl von 38 und 48 einhält. Alle weiteren 
Teilflächen liegen über dem Wert.
Der Gemeinderat lehnt den Antrag auf Ausweisung von Flächen für 
Freiflächen-PV-Anlagen auf den Grundstücken FlNrn. 589, 648 und 
649, Gemarkung Bergheim ab.

Voranfrage zur Errichtung von zwei Einfamilienhäusern mit 
Doppelgaragen Fl.Nr. 726 Gemarkung Bergheim, Verlänge-
rung des Vorbescheids
In der Gemeinderatssitzung vom 21.02.2022 wurde beschlossen, 
dass das gemeindliche Einvernehmen zur Bauanfrage für die Errich-
tung von zwei Einfamilienhäusern mit Doppelgaragen auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 726 Gemarkung Bergheim erteilt wird. Das Land-
ratsamt Neuburg-Schrobenhausen erteilte daraufhin einen Vorbe-
scheid. Der Bauherr beantragte am 09.03.2025 die Verlängerung 
des Vorbescheids vom 01.07.2022.
Das gemeindliche Einvernehmen zur Verlängerung des o.g. Vorbe-
scheids wird erteilt.

Beratung und Beschluss über den Antrag der Landjugend 
Bergheim auf Bezuschussung der Pachtkosten für den Ju-
gendraum
Bei der Gemeinde ging ein Antrag der frisch gegründeten Landju-
gend Bergheim ein. Das formulierte Ziel der Landjugend Bergheim 
ist „die Traditionen und Werte des ländlichen Raums nicht nur zu be-
wahren, sondern aktiv zu fördern, indem der Austausch und das 
Miteinander innerhalb der Gemeinde gestärkt wird“.
Die Landjugend hat bereits einen Jugendraum für ihre Tätigkeiten 
gefunden. Hierfür würde die Wirtschaft in der Pension König zur Ver-
fügung stehen.
Da die finanziellen Mittel momentan noch begrenzt sind, beantragt 
die Landjugend Bergheim die Übernahme der jährlichen Pachtkos-
ten inkl. Nebenkosten für diesen Raum. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 3.200 €.
Der Gemeinderat gewährt der Landjugend Bergheim ab 1. April 
2025 einen Zuschuss in Höhe der jährlichen Pachtkosten in Höhe 
von 1.800 € für den Jugendraum in der Pension König (inkl. der tat-
sächlich angefallenen Nebenkosten). Die Auszahlung erfolgt im Vor-
aus im vierteljährlichen Rhythmus. 

Zahnarztbesuch in der 1. und 2. Klasse

Am Dienstag, den 01.04.25, besuchte eine Mitarbeiterin der Neu-
burger Zahnarztpraxis Dr. Hartmann die 1. und 2. Klasse, da die-
se gerade das Thema „Zähne und Zahngesundheit“ im HSU-Un-
terricht behandelten. Nachdem die Kinder erzählt hatten, was sie 
schon alles über die Zähne wussten, wurde ausgiebig über eine 
zahngesunde Ernährung gesprochen. So wurde darüber infor-
miert, dass insbesondere zuckerhaltige Nahrungsmittel zu Karies 
führen, wenn die Zähne nicht ordentlich geputzt werden. Sehr an-
schaulich verdeutlichte die Mitarbeiterin, wie viel Zucker etwa in 
einem Glas Marmelade oder Nutella, in einem Schokoladenriegel 
oder in einer Tüte Gummibärchen steckt. Dadurch wurden die 
Schüler dafür sensibilisiert, dass diese Lebensmittel nur in gerin-
gen Maßen zu genießen sind. Eine gute Zahnhygiene nach dem 
Essen ist außerdem essenziell für die Zahngesundheit. Als hilfrei-
cher Anhaltspunkt erweist sich dafür die sogenannte „KAI-Tech-
nik“. Diese meint, dass zuerst die Kauflächen, dann die Außenflä-
chen und zuletzt die Innenflächen der Zähne geputzt werden soll-
ten. Abschließend erhielt jeder Schüler eine kleine Geschenkta-
sche, die unter anderem eine Zahnbürste mit Zahnpasta, einen 
Zahnputzbecher und eine Sanduhr enthielt. Damit sind wir nun 
bestens für das Zähneputzen gerüstet. Vielen herzlichen Dank!

Aktionstage mit dem Gartenbauverein

Der Gartenbauverein Bergheim hat sich zwei besondere Aktionen 
für die Schülerinnen und Schüler der Grundschule überlegt: Die 
Kinder der 3. und 4. Klasse absolvierten am 26.03.25 einen klei-
nen „Baumschneidekurs“, in dem das richtige Zurückschneiden 
von Bäumen und Stauden gezeigt wurde. Die 1. und 2. Klasse er-
richtete am 07.04.25 Totholzhecken, um Unterschlupfmöglichkei-
ten für verschiedene Tiere zu schaffen. Die Aktion verband prakti-
sches Lernen mit Naturerlebnis und hinterließ bei den Kindern 
bleibende Eindrücke.

Text/Bild: GS Bergheim; Katja Golling

Text/Bild: GS Bergheim; Katja Golling

Kindergarten und Schule
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Alle Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten

Jahreshauptversammlung FFW Bergheim 

Am Samstag, 15.03.2025, fand die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Berg-
heim statt. Die Feuerwehr Bergheim hat aktuell 
52 aktive Feuerwehrdienstleistende. Im Jahr 2024 
fanden 12 Übungen statt. Im letzten Jahr gab es 
32 Einsätze worauf 17 auf das Hochwasserereig-
nis zurückzuführen sind.
Die Feuerwehr durfte nicht nur ihre langjährigen Mitglieder ehren, 
sondern auch die anwesenden Kameraden für 25- bzw. 40-jähri-
gen aktiven Dienst auszeichnen. Nach der diesjährigen Wahl be-
steht die Vorstandschaft aus folgenden Personen: 

Generationennachmittag im Kindergarten
Liebe Senioren der Gemeinde 
Bergheim, 
der Kindergarten öffnet am 
Samstag, den 17.5.25 um 15 Uhr 
seine Türen, um Senioren der 
Gemeinde Bergheim willkom-
men zu heißen. Die Kinder wol-
len mit Ihnen einen Nachmittag 
mit Spielen, Singen und Vorle-
sen verbringen. Dazu gibt es auch Kaffee und Kuchen. Es wäre 
doch schön, wieder einmal „Jung und Alt“ zusammenzubringen 
und einen schönen Nachmittag miteinander zu verbringen.
Wir bitten um Anmeldung unter der Telefonnummer: 
01573 5209520 bei Frau Claudia Heinzmann
2. Bürgermeisterin und Seniorenbeauftragte
oder unter 48455 Kindergarten bei Frau Angelika Wesolowski, Ki-
ga-Leitung

Und freuen uns auf Ihr Kommen!  Die Kinder des Kinderhauses 
St. Mauritius

1. Vorstand Seitz Andreas, 2. Vorstand Speth Johannes, 1. Kas-
sier Ammler Norbert, 2. Kassier Eder Sophia, 1. Schriftführer Gla-
sel Alexander, 2. Schriftführer Zeller Lea, Beisitzer: Diepold Tho-
mas, Schneider Roland, Eder Manuel, Hartmann Thomas, Neu-
meier Dennis. Kassenprüfer bleiben weiterhin Baumgartner Albert 
und Oppenheimer Thomas.Ein besonderer Dank gilt den schei-
denden Vorstandsmitgliedern Feiner Frank (27 Jahre Vorstands-
mitglied), Göbel Christian (22 Jahre Vorstandsmitglied) und Harrer 
Benjamin (Kassier seit 2014)

Erfolgreiches Ramadama

Mit tatkräftiger Unterstützung vieler kleiner und großer Helfer/-in-
nen u.a. auch der Landjugend Bergheim wurde am 29.03.2025 
der „Ramadama“ in Bergheim durchgeführt. Nach dem Treffpunkt 
um 9:00 Uhr waren die einzelnen Gruppen in und um die Ort-
schaft an den Straßen und Wegen zur Flursäuberung unterwegs.
Um 11:30 Uhr trafen sich alle zur Entsorgung des gesammelten 
Mülls im Wertstoffhof. Nach getaner Arbeit gab es zur Stärkung 
eine Brotzeit mit Getränk im Sportheim Bergheim. Die Dorfge-
meinschaft Bergheim möchte sich recht herzlich für die zahlreiche 
Teilnahme und Hilfe bedanken.

Am Mittwoch, den 30.04.2025 wird aus 
alter Tradition der Maibaum aufgestellt.

Beginn ist um 15:00 Uhr am Dorfplatz mit dem Kinderbaum. Im 
Anschluss wird der Bergheimer Maibaum aufgestellt. Neben ge-
grillten Steaks und Fassbier werden auch Würstl und Pommes für 
das leibliche Wohl sorgen.
Auf Euer Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Bergheim.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 26.04.2025, sammelt der SpVgg Jugendför-
derkeis Altpapier!

Bild: Hammerer Michaela 
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Neuwahl der Vorstandschaft des  
SpVgg-Jugend-Förderkreis e. V.

Die Vorstandschaft des Jugend-Förderkreises
der Spielvereinigung Joshofen Bergheim wurde
am 30.03.2025 neu bzw. wiedergewählt:
von links:

Vorsitzender: Franz Lunzner
Kassier: Veronika Daubmeier
Kassenprüfer: Otto Medele
Schriftführer: Johanna Fuchs

Unterstützen Sie die Jugendarbeit der SpVgg
gerne mit einer Spende:
Spendenkonto: Jugendförderkreis
IBAN: DE 76 7216 9756 0008 4608 76
BIC GENODEF1ND2 (VR Bank Neuburg-Rain)

Anpflanzungen Kirchenaufgang

Am 05.04.2025 wurde durch mehrere Mitglieder des GBV Unter-
stall/Attenfeld die Fläche am Hauptaufgang zur Kirche, im Bereich 
der Treppe, neu mit Sträuchern bepflanzt. Es wurden am Weg 
oben 2 Rispenhortensien, an der Kirchenmauer Spiraea-Sträu-
cher und am Beginn der Treppe ein Flieder gepflanzt. Wir hoffen, 
dass diese alle wunderschön wachsen und so in ein paar Jahren 
die Fläche wieder bunt wird.
Zudem wurde an der hinteren Auffahrt zur Kirche Pflegemaßnah-
men an der Anlage durchgeführt.

Neuwahl der Vorstandschaft des

SpVgg-Jugend-Förderkreis e. V.

Die Vorstandschaft des Jugend-Förderkreises

der Spielvereinigung Joshofen Bergheim wurde

am 30.03.2025 neu bzw. wiedergewählt:

von links:

Vorsitzender: Franz Lunzner

Kassier: Veronika Daubmeier

Kassenprüfer: Otto Medele

Schriftführer: Johanna Fuchs

Foto: Andrea Thurner

Unterstützen Sie die Jugendarbeit der SpVgg

gerne mit einer Spende:

Spendenkonto: Jugendförderkreis

IBAN: DE 76 7216 9756 0008 4608 76

BIC GENODEF1ND2 (VR Bank Neuburg-Rain)

Bild: Andrea Thurner

MAIBAUMFEST
Einladung

2025

Die Unterstaller Vereine laden recht herzlich zum diesjährigen

Maibaumfest ein. Nach alter Tradition wollen wir gemeinsam

den Maibaum in unserer Dorfmitte aufstellen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Euer kommen

Die Unterstaller Vereine

Maibaumaufstellen

Barbetrieb und Lagerfeuer

ab 16:00 Uhr

ab 20:00 Uhr

Mittwoch, 30. April 2025
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Werner Oppenheimer, Hauptstraße 49, 86673 Bergheim - Tel. Nr. 08431/7989 –oppenheimer@live.de

Einladung zur Tagesfahrt

nach Dinkelsbühl

am Sonntag, 25.05.2025

Programm:

7:00 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Bergheim

10:00 Führung Hortus Insectorum in Ehingen

Seit 2007 gestaltet, 7500m2.Eine Oase für Schmetterlinge,

Wildbienen und andere Insekten. Ein einzigartiges Mosaik

unterschiedlicher Lebensräume.

Eine Arche für heimische Tiere und Pflanzen.

Gemeinsame Mittagspause in Dinkelsbühl

14:00 Stadtführung in Dinkelsbühl

Rückfahrt 16:30/ Ankunft Bergheim ca.18:00 Uhr

Kosten für den Ausflug 20€ für Mitglieder, 45€ für Nichtmitglieder.

Zur Info: Ihr brauchts koa Brotzeit mitnehma,

wir versorgen eich mit Würstl & Kaffee/Kuchen.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch.

Die Vorstandschaft

___________________________________________________________________

AAnnmmeelldduunngg mmiitt BBeezzaahhlluunngg bbiiss 1111..0055..22002255 bbeeii WWeerrnneerr OOppppeennhheeiimmeerr

Ich melde mich verbindlich zur Tagesfahrt am 25.05.2025 des Gartenbauvereins Bergheim an:

Name: Personenanzahl:

Unterschrift:

Einladung zum Aufstellen des  
Kindermaibaums

Wann & Wo:	  �Mittwoch, 30. April 2025  
am Feuerwehrhaus Attenfeld 
Baumschmücken ab 18 Uhr, 
Aufstellen des Baums ab 18:30 Uhr

Wir benötigen viele Kinderhände zum  
Aufstellen des Baums

Zum Essen gibt es wieder Steak- und  
Würstlsemmeln, sowie ein Salat- und  
Kuchenbuffet
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Jahreshauptversammlung des Gartenbau-
verein Unterstall/Attenfeld 

Am 12.04.2025 fand die Jahreshauptversammlung des Garten-
bauvereins Unterstall/Attenfeld im Schützenheim in Unterstall 
statt. Vorstand Alois Eder konnte viele Mitglieder und Gäste, die 
Ehrenmitglieder und 2. Bürgermeisterin Claudia Heinzmann be-
grüßen und stellte die Tagesordnung kurz vor. 
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder folgte 
der ausführliche Bericht unserer Schriftführerin Sabine Ammler. Er 
zeigte die vielen Aktivitäten des vergangenen Jahres, angefangen 
mit dem Abschluss der Gartenpflegerausbildung von mehreren 
Mitgliedern des Vereins, Faschingsball der Unterstaller Vereine, 
Baumschneidekurs, Fachvortrag zum Thema Tomaten, Rinden-
mulch-Sammelbestellung, Flursäuberung, der Abdankung der 
Unterstaller Maikönigin und als Höhepunkt des vergangenen Jah-
res die 50-Jahrfeier unseres Vereins bei herrlichem Wetter im 
Garten der alten Schule. Zudem wurden zahlreiche Pflegemaß-
nahmen in der Gemeinde durchgeführt. Anschließend folgte der 
positive Kassenbericht unserer Kassiererin Elisabeth Almer-Lorz.
Den Bericht des Vorstandes mit Ausblick auf die geplanten Aktivi-
täten fürs Jahr 2025 stellte Vorstand Marina Pfleghaar vor. Die ge-
planten Aktivitäten sind wieder in ähnlichem Umfang wie in den 
vergangenen Jahren und zudem wollen wir am Landeswettbe-
werb zum Thema Streuobstwiese teilnehmen und haben dazu 
auch bereits einige Aktionen mit der Schule durchgeführt und 
weitere mit der Schule und dem Verein geplant (Genaueres dazu 
in der nächsten Ausgabe).
Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft wurden 
anschließend die ausscheidenden Vorstandschaftsmitglieder Al-
fons Ettinger, Jürgen Dörfler, Sabine Ammler, Conny Stowasser 
und Martina Schödl mit einem kleinen Präsent verabschiedet.
Es folgte ein kurzes Grußwort unserer 2. Bürgermeisterin Claudia 
Heinzmann und danach wurden die Neuwahlen unter der Leitung 
von Claudia Heinzmann, Alfons Ettinger und Jürgen Dörfler 
durchgeführt. 

Es wurden folgende Personen gewählt:
Vorstand: 	 Maier Nicole, Pfleghaar Marina, Eder Alois
Kassiererin: 	 Almer-Lorz Elisabeth
Schriftführerin: 	 Kovacs Andrea

Die Geehrten des GBV Unterstall/Attenfeld	 Bild: Ammler Stefan

Die neue Vorstandschaft der GBV Unterstall/Attenfeld	Bild: Ammler Stefan. Bild: Ammler Stefan

Beisitzer: 	� Lichtblau Christian, Schneider Elisabeth, 
Schmidt Jan, Dörfler Claudia, Waldsperger 
Heidi, Daller Andrea, Beßle Uwe

Kassenprüfer:	 Ammler Sabine, Ettinger Alfons

Die anschließenden Ehrungen wurden von Nicole Maier durchge-
führt. Es gab Verbandsehrungen in Gold, Silber und Bronze, so-
wie Vereinsehrungen für langjährige Mitgliedschaft und runde Ge-
burtstage.
Zum Schluss bedankte sich Alois Eder für die zahlreichen Besu-
cher, die regen Beteiligungen an unseren Veranstaltungen, bei al-
len Helfern, die unaufgefordert die Grünanlagen pflegen und so-
mit auch den Verein tatkräftig unterstützen und bei allen Unter-
stützern und Gönnern des Vereins.

Rama Dama

Auch heuer führte der Gartenbauverein Unterstall/Attenfeld wie-
der eine Säuberung unserer Landschaft durch. Am Samstag, 12.
April 2025, schwärmten 24 Kinder und 25 Erwachsene bei 
schönstem Wetter und angenehmen Temperaturen mit drei 
Schleppern und Anhängern zum „Ramadama“ sternförmig in die 
Unterstaller Flur und den angrenzenden Waldflächen aus und 
sammelten wieder achtlos oder vorsätzlich weggeworfenen Müll 
ein.
Neben den üblichen Abfall, der im Vorbeifahren schnell ein}mal 
aus dem Fahrzeug geworfen wird, bestätigte sich heuer erneut, 
dass die Menge an Unrat abgenommen hat. Vielleicht findet mitt-
lerweile doch ein gewisses Umdenken statt, sehr zur Freude un-
serer Umwelt.
Nach getaner Arbeit freuten sich alle kleinen und großen ehren-
amtlichen Helfer auf die gemeinsame Brotzeit mit Getränken. Für 
die Kinder gab es vom Gartenbauverein traditionsgemäß noch ei-
nen kleinen Taschengeldzuschuss, der natürlich gerne angenom-
men wurde.
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins bedankt sich bei allen 
ehrenamtlichen Helfern und den Kindern für die tolle Unterstüt-
zung.
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Osterfeuer der Landjugend Bergheim 

Am Samstag, den 19. April, feierte die Landjugend Bergheim ihre 
erste offizielle Veranstaltung: ein gemeinschaftliches Osterfeuer. 
Schon seit einiger Zeit plant die frisch gegründete Landjugend die-
ses Fest. Nach mehreren Sitzungen, viel Planung und Organisation 
war es endlich so weit. Bereits früh am Morgen waren die Aufbau-
arbeiten in vollem Gange. Es wurde bewässert, aufgebaut, Schilder 
wurden aufgestellt und weiteres Holz wurde geholt. Den ganzen 
Tag verbrachte die Landjugend damit, alles perfekt zu organisieren, 
dabei kam der Spaß trotzdem nicht zu kurz. Um 19.00 Uhr war es 
dann so weit und die ersten Besucher trafen ein. Es wurde viel ge-
lacht, getrunken, gegessen und gemeinsam gefeiert. Natürlich war 
das Highlight für Groß und Klein das beeindruckende Osterfeuer. 
Die letzten Gäste verabschiedeten sich erst gegen 2.30 Uhr, ein 
Zeichen für eine gelungene erste Veranstaltung. 
Ein herzlicher Dank gilt den Familien König, Kaufmann und Feigl so-
wie der Freiwilligen Feuerwehr Bergheim für ihre tatkräftige Unter-
stützung bei dieser Veranstaltung. Natürlich geht auch ein großer 
Dank an alle Helfer und Besucher, die diesen Abend unvergesslich 
gemacht haben. 
Die Landjugend Bergheim ist sich sicher, dass das erst der Anfang 
war und weitere Veranstaltungen folgen werden!

Veranstaltungskalender

Vereine Bergheim April 2025

Datum Verein Veranstaltung

26.04.2025 Gartenbauverein Maibaumkranz binden  
Fa. Gensberger

26.04.2025 SpVgg Jugendförderkreis Altpapiersammlung

30.04.2025 Feuerwehr Maibaum aufstellen am Dorfladen

Mai 2025

Datum Verein Veranstaltung

17.05.2025 Senioren Generationennachmittag im 
Kindergarten

23.+24.05.2025 Theaterverein Theaterabende in der Dorfhalle

25.05.2025 Gartenbauverein Vereinsausflug

27.05.2025 Pfarrgemeinde Bittgang

29.05.2025 Pfarrgemeinde Flurprozession

31.05.+01.06.25 Theaterverein Theaterabende in der Dorfhalle

Vereine Unterstall April 2025

Datum Verein Veranstaltung

26.04.2025 SpVgg Jugendförderkreis Altpapiersammlung

30.04.2025 Ortsvereine Maibaum aufstellen

Mai 2025

Datum Verein Veranstaltung

29.5.2025 Pfarrgemeinde Flurgang in Bergheim

Vereine Attenfeld April 2025

Datum Verein Veranstaltung

30.04.2025 Feuerwehr Maibaum aufstellen

Nutzen Sie das „Firmenporträt” für Ihren
exklusiven Werbeauftritt
| Sie planen die Eröffnung Ihres Unternehmens oder einer neuen Filiale?
| Ihr Betrieb feiert Jubiläum oder freut sich über eine Auszeichnung?
| Sie übergeben die Führung Ihres Betriebs in neue Hände?
| Oder ist Ihre Firma in ein neues Gebäude umgezogen?
Es gibt viele Gründe,die Veränderungen in einem Gewerbe den
Bestandskunden und auch den potenziellen, neuen Kunden direkt
vor Ort und in der Region kundzutun.
Doch wenn Schlagwörter und Slogans allein nicht für Ihre
Werbezwecke ausreichen und Sie sich ein bisschen „mehr”wünschen,
dann ist unser „Firmenporträt”das Richtige für Sie!
Auf einer ganzen Seite können Sie Ihr Unternehmen im Detail vorstellen
und die Neuerungen in Text und Bild platzieren.Aufmerksamkeit und
Werbewirkung garantiert!
Unsere verlagseigene Redaktion steht Ihnen zur Verfügung:
Ganz individuell erstellt unsere Redakteurin für Sie einen Artikel, der in
Layout und Wortlaut ganz mit Ihnen und in Einklang mit den Redaktions-
richtlinien unserer Publikationen abgestimmt wird.
Wir garantieren einen rundum gelungenen Auftritt – optisch wie inhaltlich.
Sprechen Sie unsere versierten Medienberater gerne auf diese
exklusive Anzeigenform an.

Stephan Behr • Medienverkauf
Tel.: +49 841 88543 266,Mail: stephan.behr@inmedia-online.de

IT|MEDIA GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Inmitten von brandneuen Fahrzeugen und blitzenden Oldtimern servieren Gina-Meike Rudzki und Anastasia Hamann frisch ge-

brühten Starbucks-Kaffee im „Car Culture Coffee“ im Autodhaus Rudzki.
Fotos: Autohaus Rud

zki

Nicolaus-Otto-Ring 3a

85098 Großmehring/Interpark

Telefon 08456/919190

info@autohaus-rudzki.de

Das Car Culture Coffee wartet auf euch!

Im Autohaus Rudzki w
ird ab sofort frischer Star

bucks-Kaffee serviert in all seinen Variationen

Der unwiderstehliche Duft von Kaffee

zieht durch die Luft. Es ist nicht der Duft

irgendeines Kaffees aus dem Kapselau-

tomaten in der Ecke oder von der alten

Filtermaschine, der den flüssigen Wach-

machers dürftig warmhält. Es ist der Duft

von frisch gebrühtem Premium-Kaffee

mit einer feinen Note – mal von Vanil-

le, mal von Karamell oder auch Hasel-

nuss. Es ist der Duft von echtem und für

Liebhaber unverkennbaren Starbucks-

Kaffee. Und der große Becher voll unwi-

derstehlichem Caramel-Macchiato, Pis-

tachio Flavour Velvet Latte
oder Chai Tea

Latte kommt in greifbare Nähe: Denn im

Autohaus Rudzki, das nur einen Katzen-

sprung vom Zentrum von Großmehring /

Kösching entfernt liegt, wurde
das „Car

Culture Coffee“ zum Jahresbeginn eröff-

net und ist nun der ganze Stolz der z
wei-

ten Generation im Familienbetrieb.

„Wir sind das erste Auto
haus in Deutsch-

land, das echten Starbucks-Kaffee ser-

vieren darf“, freuen s
ich Gina-Meike Rud-

zki, Tochter des Geschäftsführers und

ihre Schwägerin Anastasia Hamann. Ge-

meinsam mit Lukas Rudzki, der als an-

gehender Kfz-Mechanikermeister in der

Werkstatt des Autohauses eigentlich

schon alle Hände voll zu tun hat, haben

sich die drei durch sämtliche Auflagen

und Genehmigungen geboxt, Schulun-

gen besucht und Test abgelegt, um die

begehrte Marke in ihr Haus zu holen.

Nun servieren die beiden jungen Damen,

die im Familienbetrieb darüber hinaus

auch noch für den Counter, die Buchhal-

tung und das Marketing zuständig sind,

frischen Kaffee sowie Kuchen und Ge-

bäck von der Bäckerei Sipl.

„Schon beim Neubau unseres Autohau-

ses im Jahr 2019 war ein Bistrobereich

mit Tresen vorgesehen, um den Kunden

das Warten zu versüßen un
d ihm das Ge-

fühl zu vermitteln durch und durch will-

kommen zu sein“, erklärt Lukas
Rudzi,

dem viel daran gelegen ist mit den Be-

suchern des Hauses in freundschaftli-

chen Kontakt zu kom
men. Jedoch lag der

Plan, an dieser Stelle – inmitten von coo-

len Neufahrzeugen und blitzenden Oldti-

mern – Snacks und Getränke zu servie-

ren bislang auf Eis. „Jetzt haben
wir mit

Starbucks und den kultigen Getränken

aber genau den richtigen Partner gefun-

den“, freuen sich die Junioren und auch

Waldemar Rudzki und seine Frau Adria-

na können mit einer heißen Tasse Kaf-

fee in der Hand nur schmunzelnd zu-

stimmen. Wenn auch für den Senior das

Hauptgeschäft und das Augenmerk auf

die Instandsetzung und Instandhaltung

sowie Wartung und Inspektion von PKW

und Nutzfahrzeugen der Marken Volks-

wagen und Audi, aber auch Skoda und

Seat liegt. „Wir können darüber hinaus

sämtliche Gewährleistungs- und Ku-

lanzarbeiten laut Hersteller für unsere

Hauptmarken durchführen und sind Ihr

starker Partner, falls
es einmal zu einem

Unfall kommt“, erklärt Waldemar Rud-

zki. Damit alles wie am Schnürchen läuft

und der Kunde weiter mobil bleibt, auch

wenn das Fahrzeug länger in der Werk-

statt bleiben muss, dafür stehen Adriana

Rudki mit ihrem Shuttle Service sowie
13

Ersatzfahrzeuge zur
Verfügung. Und jetzt

auch noch das Café im Haus, das be-

stimmt auch oft aufgesucht wird,
wenn

das eigene Fahrzeug momentan keinen

Service benötigt, sondern eher die Seele

nach einem warmen, duftenden Magen-

wärmer verlangt... vielleic
ht mit Vanille-

oder Schokosirup...
(jb)

Schneller als man denkt, ist es pas-siert: Ein hochgeschleuderter Steinklatscht mit Wucht gegen die Wind-schutzscheibe und hinterlässt ein di-ckes Loch im Glas. Ein Ast, der zuweit in die Fahrbahn reicht, zerkratztdie Beifahrertür. Ein unachtsamerParknachbar hinterlässt eine dickeSchramme im Lack oder gar eineBeule im Stoßfänger. Es schlägt, eskratzt, es rumpelt, es knallt – wer istjetzt zur Stelle, damit das Auto wie-der auf Vordermann gebracht wird?Wer bessert Steinschläge aus, repa-riert Unfallschäden und lackiert auchnoch professionell? Natürlich die Au-tolackiererei Fottner aus Geisenfeld– und das seit mittlerweile überzwanzig Jahren und bald sogar anzwei Standorten!Seniorchef Robert Fottner war be-reits zwanzig Jahre für die BMWGroup tätig, zum Teil im hochspezia-lisierten Labor und in der Forschungfür die Lackierung der Luxusmarke,bevor er sich mit dem Meisterbrief inder Tasche in Geisenfeld selbständigmachte. Um dem großen Kundenzu-spruch und den eigenen Qualitätsan-sprüchen gerecht zu werden, folgte2009 ein Standortwechsel in das Ge-

werbegebiet Geisenfeld-Nötting, wodie Autolackiererei auch heute nochanzutreffen ist. „Unser Hauptaugen-merk liegt im Betrieb in Nötting aufder Lackiererei“, erklärt Robert Fott-ner. „Hier können wir von der Ex-press-Reparatur, wenn es einmalschnell gehen soll, über die ‚SpotRepair‘, bei minimalen Schäden, bishin zur professionellen Lackierungdes gesamten Fahrzeugs alles an-bieten, was an neuester Technik,umweltverträglichen Materialien undlangjährigem Know-how vonnötenist.“ Besonders auf seine Sonderla-ckierungen und die Farbtongenauig-keit bei seinen Arbeiten ist der56-Jährige stolz. Die erreicht erdank einer computergestütztenAnalyse und seiner hochmodernenFarbmischanlage.Mit modernster Technik undviel Gespür fürs Handwerkwird auch bei der Fahr-zeuginstandsetzung ge-arbeitet. Egal ob es umsAusbeulen von Dellengeht, den Austausch vonAirbags, die komplexe Mo-tordiagnose oder die bloßeÜberprüfung von Fahrzeugkompo-

nenten geht – das Team um RobertFottner, zu dem auch Juniorchef Da-niel zählt, ist für seine Kunden vollund ganz im Einsatz, um Qualität undTermintreue zu gewährleisten. Unddas wissen die Kunden in und umGeisenfeld zu schätzen, sodass sichdie Autolackiererei vor den Aufträ-gen kaum retten kann. Damit auchweiterhin alle Kundenwünsche be-dient werden können, war eine Er-weiterung des Betriebs - alleine auchschon aus Platzgründen - letztlichunumgänglich. So entsteht derzeit,gleich an der AutobahnausfahrtLangenbruck, im Gewerbepark einebrandneue, moderne Werkstatt, dieDaniel Fottner Mitte des Jahresübernehmen wird. Mit solchen Pers-pektiven im Gewerbe startet dieAutolackiererei Fottner inein hoffentlich erfolgrei-ches Jahr 2025!

Autolackiererei Fottner eröffnetMitte des Jahres einen zweiten Betrieb

Autolackiererei FOTTNERHatzlmühlstraße 28 | D-85290 Geisenfeld - Nötting
Telefon: 0 84 52 - 7 36 83 93 | Telefax: 0 84 52 - 7 36 83 92
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:30-17:30E-Mail: info@autolackiererei-fottner.de | www.autolackiererei-fottner.de

Damit das Fahrzeug wieder glänzt

Neu:
Ab Sommer 2025auch im Gewerbepark

an der A9
Ausfahrt

Langenbruck

Sticht ins Auge – bleibt im Kopf
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Monika Willich
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/erbschaften

Machen Sie 
Ihren letzten Willen zu 

einem neuen Anfang.

BfdW_AZ_Neuanfang_90x50mm_4c_TZ_RZ.indd   1BfdW_AZ_Neuanfang_90x50mm_4c_TZ_RZ.indd   1 22.05.24   12:3922.05.24   12:39

Info-Abend
Deine Energielösung der Zukunft:
Effizient | Autark | Nachhaltig

Erfahre alles über:

Anmeldung
Jetzt kostenlos anmelden unter
sarauer-energietechnik.de/info-event
oder per Telefon 08253 995 88 – 18

Wann?
15. Mai um 18:00 Uhr

Wo?
Sarauer Energietechnik GmbH
Am Galgenfeld 3, 86554 Pöttmes

• Photovoltaik
• Batteriespeicher
• Energiemanagement
• Dynamischer Strompreis

Oder ganz
einfach QR-
Code scannen
und kostenlos
anmelden

ITmedia GmbH | Stauffenbergstraße 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210
satz@inmedia-online.de 

Jahrzehntelange Erfahrung, professionelles Engagement, solides, handwerkliches Können und kreative Umsetzung  
durch ein leistungsfähiges Team. Immer wenn Sie Drucksachen planen, fragen Sie nach bei der

Satz und Layout
von Magazinen,  

Gemeindeblätter etc. 
von Profis gemacht

 
IN
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Neuburg an der Donau
Am Südpark 14
Tel. 08431-537120
neuburg@mein-boettcher.de

Rain am Lech
Neuburger Str. 22
Tel. 09090-95980
rain@mein-boettcher.de

www.mein-boettcher.de

E&F Müller GmbH
Erlengraben 114   86669 Klingsmoos
Tel: 08433/1713   Fax: 08433/920644

http://www.efmueller.de
info@efmueller.de

✓ Baumaschinenvermietung
✓ Erdarbeiten
✓ Gartengestaltung
✓ Transporte

✓ Containerdienst
✓ Metallhandel
✓ Gebäuderäumungen

E&F Müller GmbH
Erlengraben 114, 86669 Klingsmoos
Tel: 08433/1713, Fax: 08433/920644

http://www.efmueller.de, info@efmueller.de

  Baumaschinenvermietung   
  Erdarbeiten   
  Gartengestaltung  
  Transporte 

  Containerdienst
  Metallhandel
  Gebäuderäumungen

LAGERVERKAUF AUF ÜBER 300 m2

Josef-Eigner-Straße 1 · 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler-lagerverkauf.de
*Nur in unserem Lagerverkauf!
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Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100% Ökostrom aus
nachhaltiger Erzeugung.

SB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_91x130mm_mB_RZ.indd 1SB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_91x130mm_mB_RZ.indd 1 09.12.24 16:1409.12.24 16:14

Küchenträume

auf 800 qm

Planung,

Herstellu
ng

und Montage

aus einer
Hand!

Unsere Ausstellung
hat für Sie geöffnet
Mo–Fr von 9–18 Uhr
Sa von 9–13 Uhr

86701 Rohrenfels · Schloßstraße 2 · Tel. 0 84 31 - 67 18 88 · www.kempfle-kuechenhaus.de

Küchenträume

auf 800 qm

Planung,

Herstellu
ng

und Montage

aus einer
Hand!

Unsere Ausstellung
hat für Sie geöffnet
Mo–Fr von 9–18 Uhr
Sa von 9–13 Uhr

86701 Rohrenfels · Schloßstraße 2 · Tel. 0 84 31 - 67 18 88 · www.kempfle-kuechenhaus.de

EINKAUFSERLEBNIS AUF ÜBER 1000 m2

Josef-Eigner-Straße 1· 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler.de

Raiffeisen-Warenhandels-GmbH 
Ihr Ansprechpartner im Bereich Agrar: 

• Dünger (lose und Big Bag) 
• Futtermittel (ab Lager und frei Hof) 
• Getreide und Ölfrüchte 
• Pflanzenschutz 
• Saatgut 

Standort Ehekirchen: Neuburger Str. 29, 86676 Ehekirchen, Tel.: 08435-681 
Standort Weidorf: St.-Laurentius-Str. 8, 86676 Weidorf, Tel.: 08253-1044


